
Einrichtungsphilosophie 
 
 
Grundsätze 
 

1. Der ASB ist eine freiwillige Hilfsorganisation und ein Wohlfahrtsverband – unabhängig, 
parteipolitisch neutral und konfessionell ungebunden. Sein Ursprung und seine 
Geschichte sind mit der Deutschen Arbeiterbewegung eng verbunden. Er bekennt sich 
zum freiheitlichen demokratischen und sozialen Rechtsstaat. 

 
2. Nach seinem Selbstverständnis ist der ASB ein Zusammenschluss von Bürgerinnen und 

Bürgern, die anderen Menschen helfen wollen. Auf diesen Grundlagen beruht ein 
vielfältiges Angebot, das sich am Hilfebedarf und an den Bedürfnissen der Menschen 
orientiert. Er bietet seine Hilfe ohne Ansehen der politischen, ethnischen, rassischen, 
nationalen oder religiösen Zugehörigkeit an. 

 
3. Der ASB verfolgt selbstlos, ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige und mildtätige 

Zwecke im Sinne des Abschnitts „Steuerbegünstigte Zwecke“ der Abgabenordnung. 
 
4. Seine Dienstleistungen erbringt der ASB unter Einhaltung von Qualitätsstandards, die er 

ständig weiter entwickelt. Der ASB passt seine Hilfeleistungen fortlaufend den sozial- 
und gesundheitspolitischen Problemlagen an.  

 

5. Der ASB kann seine Aufgaben nur verwirklichen, wenn er verantwortungsbewusste und 
motivierte freiwillig Engagierte sowie hauptamtliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter für 
sich gewinnt. Er gewährt ihnen die geeigneten Rahmenbedingungen und den nötigen 
Gestaltungsspielraum. Sie arbeiten gleichwertig und vertrauensvoll zusammen. Dabei tritt 
der ASB für die Gleichstellung von Frauen und Männern ein.  

 
 
Unternehmensphilosophie 
 

6. Der Arbeiter-Samariter -Bund ist der Überzeugung, dass Alter an sich kein Problem 
darstellt, sondern dass ältere Menschen einen wichtigen Beitrag für unsere Gesellschaft 
leisten. Es kann und darf deshalb auch kein Problem sein, diese Mitglieder unserer 
Gesellschaft ihren Bedürfnissen entsprechend zu betreuen.  

 
7. Der Arbeiter -Samariter -Bund betrachtet es als selbstverständlich, dass ältere Menschen 

bei der Lösung ihrer Probleme nicht nur gehört werden, sondern dass sie aktiv 
mitbestimmen und gestalten können.  

 
8. Heime des Arbeiter-Samariter -Bundes werden schnell zu einem wirklichen neuen 

Zuhause. Sie bieten Raum für Menschen, die sich gut aufgehoben, sicher und geborgen 
fühlen wollen und die Wert auf sinnvolle Freizeit legen, die die Verbindung mit allen 
jenseits der neuen „eigenen vier Wände“ aufrecht erhält. 

 
9. In unserem Senioren- und Pflegeheimen lässt es sich gut leben – mit liebevoller und 

fachkundiger Betreuung und Pflege rund um die Uhr. Wir möchten dazu beitragen, 
Einsamkeit in Gemeinsamkeit zu wandeln.  




